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Die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln wie 
Adler. Jesaja 40:3 
 

Liebe Infobriefleser und Leserinnen 
 

Um den vielfältigen Herausforderungen des Lebens zu begegnen, brauchen wir Kraft. 
Innere Stärke, die uns trägt. Das merken wir besonders dann, wenn sie uns fehlt. Viele 
Menschen suchen nach neuer Energie. Sie greifen zu ganz unter schiedlichen 
Kraftquellen. Aber es ist gut zu prüfen, ob diese wirklich zum Ziel führen. Frische Luft 
tut gut. Bewegung in der Natur ebenso. Im Wald oder in den Bergen finden wir 
Erholung. Gott, der Schöpfer, schenkt uns in seiner Schöpfung viel Kraft zum 
Auftanken. Doch die Bibel zeigt uns noch mehr über wahre Lebenskraft. 
 

1. Gottes Wort erinnert uns.   
Auch Glaubende werden müde. „Knaben werden müde und matt, und junge Männer 
straucheln und fallen.“ (Jes. 40:30). Das gilt für Junge und Alte. Wir sind Menschen. 
Wir haben einen sterblichen Körper und stossen an Grenzen. Auch Schuld kann uns 
belasten. Sie raubt Kraft. Darum ist es gut, sie abzulegen, denn sie ist unnötiger 
Ballast. 
 

2. Gottes Wort zeigt auch, wo neue Kraft wächst.  
„Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft.“ (Jes. 40:31). Auf den Herrn harren 
heisst: ihn suchen im Gebet. Auf ihn warten und Zeit mit ihm und seinem Wort 
verbringen. Jesus tat das auch. Er suchte immer wieder die Gemeinschaft mit dem 
Vater. Dort fand er Kraft. In der Bibel finden wir Menschen, die auf Gott warteten. Sie 
empfingen den Heiligen Geist. Gottes Geist wirkt, wo Menschen beten und ihm 
vertrauen. „Durch Stille sein und Hoffen würdet ihr stark sein.“ (Jes. 30:15). Auf den 
Herrn harren heisst: alles von ihm erwarten. Ihm ganz vertrauen. Nicht zuerst auf 
Menschen oder sich selbst bauen. Sondern zu wissen: Mein Leben hängt an Jesus 
Christus.  
 

Manchmal ist es schwer, wie ein junger Vogel den Schnabel zu öffnen und sich stärken 
zu lassen, denn wir möchten oft lieber gleich losfliegen. 
 

Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Sommer. Viel Kraft und Gottes Segen! 
Samuel und Jacqueline Rieder 
Leiter Korps Interlaken 

Lichtblick 



 

 

 
 
 

Geburtstage  
02.07. Zwahlen Ruth   24.08. Wüthrich Yvonne 
10.07. Rieder Jacqueline  04.09. Hostettler Anne-Käthy 
11.07. Thöni Ruth   12.09. Elisabeth Brand 
12.08. Mathyer Vreni   15.09. Lachat Rosmarie 
12.08. Tschopp Susanne  17.09. Genetzke Nicola 
14.08. Vreni Suter   27.09. Ryser Ernst 
19.08. Feuz Tabea   04.10. Kropf Margrit 
20.08. Beutler Fritz   16.10. Teutschmann Klara 
20.08. Freiburghaus Käthy (80) 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern und wünschen Euch Freude und Kraft im 
Alltag. Gottes Segen begleite Euch! 
 

Heimgang  

Mit Dankbarkeit und stillem Respekt nehmen wir Abschied von 
Majorin Käthiruth Burkhardt, die am 18. Mai 2026 im 85. 
Lebensjahr von ihrem Heiland heimgerufen wurde. Während 
vieler Jahre prägte sie mit ihrer herzlichen, freundlichen und 
einfühlsamen Art das Leben zahlreicher Menschen - innerhalb der 
Heilsarmee, in Brienz, Interlaken und weit darüber hinaus. 
 

Käthiruth Burkhardt stand, während 30 Jahren im Aktivdienst der Heilsarmee und 
wurde 2004 pensioniert. Doch ihr Wirken und ihre Anteilnahme an den Menschen 
hörten nie auf. Viele durften durch sie erfahren, was gelebte Nächstenliebe bedeutet. 
Wo immer sie Menschen begegnete, hinterliess sie Segensspuren. 
 

Besonders in Erinnerung bleiben ihre Wärme, ihre Aufmerksamkeit und ihre stille 
Treue. Ein Mensch schrieb treffend über sie: „Käthiruth hat Segensspuren hinterlassen 
bei mir und in Brienz - sie wird fehlen, auch im Altersheim.“ 
 

Der Bibelvers aus Psalm 116,1-2 begleitete ihren Abschied: 
„Das ist mir lieb, dass der Herr meine Stimme und mein Flehen hört. Denn er neigte 
sein Ohr zu mir; darum will ich mein Leben lang ihn anrufen.“ 
 

Wir bewahren Käthiruth Burkhardt in dankbarer Erinnerung. Ihr freundliches Wesen, 
ihre Fürsorge und ihr segensreiches Wirken bleiben unvergessen. 

Aus dem Korpsleben 



 

 

 

 

 
 

Todesanzeige 



 

 

 

 
 

35- jähriger Dienst  
Letztes Jahr feierte meine Frau, und ich dieses Jahr den 35-jährigen 
Dienst als Heilsarmeeoffizier. Zu diesem Anlass haben wir eine längere 
Sommerferienzeit eingeplant. An dieser Stelle danken wir Ursula 
Heiniger, dass sie schon vor unserer Rückkehr, den Gottes-dienst leitet. 
Dazu wünschen wir ihr und euch Gottes reichen Segen.   
 

Gottesdienste für alle  
Während der Ferienzeit laden wir herzlich zu den «Gottesdiensten für alle» ein. Diese 
werden von der EMK, Bewegung+, der Pfingstgemeinde und der Heilsarmee Interlaken 
getragen. - In den Sommermonaten sind viele Gemeinden mit einer reduzierten 
Besucherzahl konfrontiert und auch die Suche nach Predigtvertretungen gestaltet sich 
oft herausfordernd. Die gemeinsamen Gottesdienste ermöglichen es, Kräfte zu 
bündeln, wertvolle Synergien zu nutzen und die Verbundenheit unter-einander zu 
stärken. Die Erfahrungen der vergangenen Jahre zeigen, dass dieser Weg für alle 
Beteiligten ein grosser Segen ist. Wer aus gesundheitlichen oder anderen Gründen 
nicht teilnehmen kann, hat selbstverständlich die Möglichkeit, einen Gottesdienst vor 
Ort zu besuchen (Bsp. Zentrum Artos, jeden Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst) oder den 
Radiogottesdienst auf Radio BeO mitzuhören.  
 

Israelsonntag  
Am Sonntag, dem 30. August, feiern wir in der Heilsarmee Interlaken den Israel-
Sonntag. In der Schweiz wird dieser besondere Gedenktag jeweils Ende August 
begangen. Er erinnert an die tiefgehende Verbindung zwischen Christen und dem 
jüdischen Volk. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde der Israel-Sonntag eingeführt, um 
ein Zeichen der Versöhnung und Solidarität mit Israel zu setzen. Gemeinsam werden 
wir singen, beten und neu entdecken, was uns mit dem Volk Israel verbindet.   
Alles sind dazu herzlich willkommen! 
 
 
 
 
 
 

Informationen 



 

 

 
 
 

Babysong startet wieder  
Nach der Sommerpause beginnt der Babysong am 3. September wieder. Wir freuen 
uns darauf, viele Mütter, Väter und Kinder im Alter von 0 bis 5 Jahren willkommen zu 
heissen. Jedes Treffen bietet ein abwechslungsreiches und kindgerechtes Programm 
mit fröhlichen Liedern, Spiel und Spass. Gemeinsam erleben wir wertvolle Momente, 
die Kinderaugen zum Leuchten bringen und Familien stärken. 
Nach einer kurzen Lesung aus Gottes Wort und dem beliebten Segenslied geniessen 
wir gemeinsam ein feines Znüni. Anschliessend bleibt genügend Zeit zum Spielen, 
Austauschen und Pflegen von Gemeinschaft. 
Der Babysong ist ein besonderes Erlebnis für Gross und Klein und für viele Familien 
ein fester und beliebter Termin im Kalender. Wir freuen uns auf euch 
 

    Ort: Saal der Heilsarmee Interlaken 

             Start nach der Sommerpause: 3. September 

 

«Zäme sii» startet wieder  
Nach der Sommerpause ist es endlich wieder so weit: Wir laden Sie ganz herzlich zu 

unserem Begegnungskaffee „Zäme sii» ein. Es erwartet Sie ein gemütlicher Nach-

mittag mit duftendem Kaffee, feinem Gebäck und vor allem mit herzlicher Gemein-

schaft. In einer warmen, freundlichen Atmosphäre nehmen wir uns Zeit für Gespräche, 

geistliche Impulse und das einfache Miteinander. Es gibt noch freie Plätze, und wir 

freuen uns darauf, sowohl neue Gesichter als auch langjährige Teilnehmende wieder 

willkommen zu heissen. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 
 

    Ort: Begegnungskaffee, Heilsarmee Interlaken im EG 

             Start nach der Sommerpause: 23. September 
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Der Sommer ist für viele Menschen eine schöne Zeit. Die Tage sind lang, die Natur 
blüht, und vieles wird ruhiger. Doch gerade für ältere Menschen können diese Wochen 
auch einsam sein. Vereine pausieren, Nachbarn verreisen und die gewohnten 
Begegnungen werden weniger. So erging es auch Anna. Seit ihr Mann verstorben war, 
empfand sie die Sommermonate oft als besonders still. Eines Morgens sass sie im 
Garten und dachte über den Vers nach: „Seid still und erkennt, dass ich der Herr bin.“ 
Zunächst erschien ihr die Stille eher belastend. Doch nach und nach verstand sie, dass 
Gott nicht von einer leeren Einsamkeit spricht, sondern von einer Stille, in der er selbst 
uns begegnen möchte. Anna beschloss, kleine Schritte zu gehen. Einmal pro Woche 
rief sie jemanden an, von dem sie wusste, dass auch dieser Mensch oft allein war. 
Aus kurzen Gesprächen entstanden wertvolle Kontakte. Sie merkte: Gemeinschaft 
wächst oft dort, wo jemand den ersten Schritt wagt. Ähnlich erging es Walter. Lange 
wartete er darauf, dass andere auf ihn zukommen. Schliesslich lud er selbst Nachbarn 
auf einen Kaffee ein. Einzelne kamen und es entstanden Gespräche und neue Bekannt-
schaften. Später sagte er: „Manchmal muss man die Tür öffnen, damit Gemeinschaft 
entstehen kann.“  
Auch Martha begann, Menschen zu schreiben, die sie lange nicht gesehen hatte. 
Einige meldeten sich zurück, und aus kleinen Gesten entstanden neue Begegnungen. 
Natürlich gibt es dennoch Tage, an denen die Sehnsucht nach Nähe bleibt. Gerade 
dann erinnert uns der Psalm daran, dass Gott selbst an unserer Seite ist. Nicht jede 
Leere kann durch Menschen gefüllt werden. Es gibt eine Tiefe im Herzen, die nur Gott 
erreichen kann. Viele haben gerade in stillen Zeiten neu entdeckt, wie wertvoll das 
Bibellesen und das Gebet sind. Ein paar Verse am Morgen, ein kurzer Gedanke an Gott 
oder ein einfaches Gebet können Kraft und Trost schenken. Gott hört auch die leisen 
Worte und kennt unsere Gedanken. Vielleicht lädt uns dieser Sommer dazu ein, beides 
zu tun: auf andere Menschen zuzugehen und gleichzeitig Gottes Nähe zu suchen. Ein 
Anruf, ein Besuch oder eine Einladung können viel bewirken. Und in der Stille dürfen 
wir erkennen: Wir sind nicht allein. Der Herr ist da, begleitet uns und schenkt Hoffnung 
– auch in den ruhigen Tagen des Sommers. 
 
 
 
 

Nicht allein im Sommer 



 

 

 
 

Ferien Offiziere vom 6.7. - 16.8.2026 
 

Mi 1. Juli 14.30 Zäme sii – Begegnungskaffee für SeniorInnen  
 
So 5. Juli  10.00 Gottesdienst für alle, Viva Kirche, Aarepark 
 

So 12. Juli  10.00  Gottesdienst für alle, Viva Kirche, Aarepark 
   

So 19. Juli  10.00  Gottesdienst für alle, Pfimi, Eichzun 4c, Unterseen 
 
So 26. Juli  10.00  Gottesdienst für alle, Pfimi, Eichzun 4c, Unterseen 

 
 

 
________________________________________________________  

Montags 15.30 Gebet auf dem Schried 
Dienstags 16.30  Schweizer Tafel 
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So 2. August 10.00 Gottesdienst für alle, BPlus, Waldeggstr. 5 
 

So 9. August 10.00 Gottesdienst für alle, EMK, Waldeggstr. 5 
 

So 16. August 10.00  Gottesdienst, mit Ursula Heiniger 
 

So 23. August 10.00  Gottesdienst 
 
Mi 26. August 15.00  Gebet 
 

So 30. August 10.00 Gottesdienst zum Israelsonntag 
   anschliessend Kirchenkaffee 
 

 
___________________________________________________________  
Montags 15.30 Gebet auf dem Schried 
Dienstags 16.30  Schweizer Tafel 
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Ferien Offiziere vom 28.9. - 11.10.2026   
 
Mi 2. Sept 15.00 Gebet 
 
Do 3. Sept 09.30 BabySong (für 0- bis 5-jährige Kinder) 
 
So 6. Sept 10.00  Gottesdienst 
 

Mo - Mi 7. - 9.9.    Offiziersretraite, Waldegg   
 
So 13. Sept 10.00 Gottesdienst 
 

Mi 16. Sept 15.00 Gebet 
 

Do 17. Sept 09.30 BabySong (für 0- bis 5-jährige Kinder) 
 
So 20. Sept 10.00  Oek. Bettags-Gottesdienst (in der Schlosskirche) 
   (kein Gottesdienst in der Heilsarmee)    
 
Mi 23. Sept 14.30 Zäme sii – Begegnungskaffee für SeniorInnen 
 
So 27. Sept 10.00  Gottesdienst für alle, Heilsarmee, Waldeggstr. 5 

      
___________________________________________________________  
Montags 15.30 Gebet auf dem Schried 
Dienstags 16.30  Schweizer Tafel 
 
 
 
 

 

September 



 

 

 

 

So 4. Okt 10.00  Gottesdienst für alle, Viva Kirche 
 

So 11. Okt 10.00 Gottesdienst für alle, Bplus Waldeggstr. 5 
 
So 18. Okt 10.00 Gottesdienst  
 

Mi 21. Okt 14.30 Zäme sii – Begegnungskaffee für SeniorInnen 
 
Do 22. Okt 09.30 BabySong (für 0- bis 5-jährige Kinder) 
 

So 25. Okt 10.00 Gottesdienst 
   anschliessend Kirchenkaffee 
 
Mi 28. Okt 15.00 Gebet 
 

___________________________________________________________ 
Montags 15.30 Gebet auf dem Schried 
Dienstags 16.30  Schweizer Tafel 

 

 

Oktober 



 

 

 

 

Kontakt 

Heilsarmee Interlaken 

Niesenstrasse 10   

3800 Interlaken 
  

Tel.  033 822 85 22 
  

korps.interlaken@heilsarmee.ch 

heilsarmee-interlaken.ch 
  

Spenden Postkonto:  

CH35 0900 0000 3000 4292 3 


